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Straßburger

„Wenn der Frühling grüßt, dann hüpft das Herz vor Freud!“
So wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein frohes Oster-
fest und einen schönen Frühling!
Ein herzlicher Dank gebührt der Handarbeitsrunde für die  
liebevolle Gestaltung des Osterwanderweges.
Ihr Bürgermeister Franz Pirolt samt Team



Nach einem verhältnismäßig 
milden Winter erwacht be-
reits die Natur und es werden 
wieder die Äcker bestellt und 
man möchte meinen, das Jahr 
nimmt seinen natürlichen (ge-
wohnten) Lauf. Und dennoch 
ist gefühlt vieles nicht so wie 
es war oder sein soll. Interna-
tional sorgen die Unruhen die-
ser Welt, die Sprunghaftigkeit 
so mancher Entscheidungsträ-
ger großer Nationen oder die 
nicht abzuschätzenden krie-
gerischen Schauplätze dieser 

Welt für massive Irritationen 
nicht nur auf den Börsenmärkten, sondern sie wirken bis in die 
kleinsten Einheiten unserer Gesellschaft und Wirtschaft hinein.
Und national ist auch vieles im Argen. Der Bürger ist erstaunt 
und gleichzeitig enttäuscht darüber, dass sich der Schuldenberg 
der Republik Österreich über Nacht mindestens mehr als ver-
doppelt hat. Und niemand ist dafür verantwortlich! 
Bedenklich wäre jener Umstand, dass die damalige Regierung, 
vor allem der Bundeskanzler und Finanzminister, tatsächlich 
nichts über den Zustand der Finanzgebarung der Republik 
wussten. Dann waren diese Personen schlicht hochgradig un-
geeignet und unfähig, den „Betrieb Österreich“ zu führen. 
Noch schlimmer aber wäre, dass dem Bürger einfach die Wahr-
heit vorenthalten wurde, sprich, es wurde die Bevölkerung arg-
listig über das wahre Finanzdesaster des Bundes hinters Licht 
geführt. Welchen Tatbestand das im Wirtschaftsleben darstellt 

ist Ihrer Fantasie überlassen. Niemals aber würden derartig 
„fähige Koryphäen“ in der Privatwirtschaft mit höchstdotierten 
Management-Posten nach oben befördert werden. Nur die EU 
ist anders! Das schafft Vertrauen??? Über die Verantwortung 
ist in diesem Falle nicht zu debattieren. Diese trägt ungefragt 
ausschließlich der Bürger, der ZAHLER für dieses angerich-
tete Desaster. Ich wünsche der neuen Bundesregierung den 
Mut, entsprechend notwendige Entscheidungen anzugehen. 
Dazu reicht es nicht, jede Woche eine Klausur abzuhalten oder 
eine Föderalismus–Debatte zu führen. Ich hege die Hoffnung 
und vertraue darauf, dass trotz aller Widrigkeiten die Zuver-
sicht aufrecht bleibt und die Welt sich im engeren, wie im wei-
teren Umfeld wieder einkriegt. Das war noch immer so! 
Wir in unserer Gemeinde tun unser Bestes, den Betrieb in Ord-
nung zu halten. Das gelingt deshalb, weil wir mit einem kom-
petenten Team aufgestellt sind und jeder das Beste auf seinem 
Platz für die Bürger leistet. Nachlesbar auch im Internet auf der 
Straßburg Homepage – Niederschriften – Tagesordnungspunkt 
Rechnungsabschluss 2024.
Damit schließe ich mit einem herzlichen österlichen Gruß, 
wünsche Ihnen eine gute Zeit im Kreise Ihrer Familie und ver-
bleibe hochachtungsvoll als 
Ihr Bürgermeister 
Franz Pirolt
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Bgm. Franz Pirolt

Sehr geehrte Straßburgerinnen und Straßburger! 
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n �Theaterworkshop für Kinder in  
den Sommerferien - kostenlos

Wer möchte gerne einmal Theater-
luft schnuppern, auf einer Bühne ste-
hen und sich als Schauspielerin oder 
Schauspieler versuchen? In den Som-
merferien bieten die Stadtgemeinde 
Straßburg gemeinsam mit dem Regi-
onalmanagement Mittelkärnten diese 
Möglichkeit. Der Schauspieler und Regisseur Christian Krall 
und seine Kollegin Patrizia Auer gestalten einen Theaterwork-
shop für Kinder ab dem Lesealter. 
Termine:
Mo 4., Di 5. und Mi 6. August 2025 jeweils von 9-12 Uhr
in der Stadtgemeinde Straßburg, 1. Stock (Tanzsaal)
Gratis für Kinder aus Straßburg (gefördert durch LEADER) 
für maximal 15 Kinder.
Anmeldung bei Elisabeth Sabitzer: 
elisabeth.sabitzer@ktn.gde.at
04266 2236 – 13
oder gerne auch persönlich bei mir in der 
Kanzlei vorbeikommen!



3

n Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung vom 07. April 2025 wurde der Rechnungsab-
schluss für das Haushaltsjahr 2024 einstimmig angenommen 
und festgestellt. Trotz der negativen Entwicklungen, vor allem 
bei den Gemeinde-Ertragsanteilen und den Umlagen an das 
Land Kärnten, war es möglich, einen rechnerischen Über-
schuss im Finanzierungshaushalt und im Ergebnishaushalt 
zu erwirtschaften. Sämtliche bisherige freiwillige Leistungen 
konnten auch im Jahr 2024 nochmals aufrechterhalten werden. 
Von den investiven Einzelvorhaben sind hier vor allem das Bil-
dungszentrum und der FunCourt zu erwähnen.

Das neue Tanklöschfahrzeug für die FF Straßburg wurde 
am 03. April ausgeliefert – wir wünschen den Feuerwehrka-
meraden viel Freude damit 
und möglichst wenig Ein-
sätze. Wir freuen uns Sie 
beim offiziellen Festakt bzw. 
der Fahrzeugsegnung am  
1. Juni begrüßen zu dürfen.

Der Gemeinderat hat auch be-
schlossen, dass beim Wohn-/
Rüsthaus Hauptstraße 36 
ein Heizungstausch von Öl 
auf Pellets durchgeführt wird. 
Mit den gegenständlichen Ar-
beiten wird die Firma Pušar 
Installations Ges.m.b.H. be-
traut.

•  Hörmann Garagentore  
   in 33 Aktionsgrößen!

•  Jetzt neu: RenoMatic auch 
   in Sondergrößen verfügbar!

•  Mehr auf: www.hoermann.at

Markenqualität  
für Ihr ZuhauseGaragentor 

inkl. Torantrieb

ab € 1049

Aktion
Haustür
ohne Seitenteil

ab € 1999

Aktion

IHR PARTNER FÜR TORE UND WERKZEUGE FÜR PRIVAT UND INDUSTRIE

Christian Schadenbauer · mail: offi ce@cs-protec.com · Tel.: +43 664 739 487 68

Beim Wohnhaus Bahnstraße 3 (ehemaliges Bahnhofsge-
bäude) ist eine komplette Dacherneuerung unumgänglich ge-
worden. Der Baudienst der VG St. Veit a.d. Glan (Ing. Robert 
Plieschnegger) hat konkrete Preisauskünfte für Zimmerer-, 
Dachdecker- und Spenglerarbeiten eingeholt und einen Verga-
bevorschlag erstellt. 
Da die Arbeiten keinen unnötigen Aufschub mehr dulden, hat 
der Gemeinderat den Auftrag an den Bestbieter (Kandussi 
Dachdeckungs GmbH) vergeben.
Freibadbuffet: Mit der Familie Landsmann (Landsmann OG) 
wurde wieder ein Pacht- bzw. Nutzungsvertrag abgeschlossen, 
weil es sich bewährt – diesmal für die nächsten fünf Jahre!
Amtsleiter Helmut Hoi
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n �Fundamt Straßburg
Im Fundamt der Stadtgemeinde Straßburg sammeln sich viele 
Gegenstände im Laufe der Jahre an, welche von ehrlichen Fin-
dern abgegeben werden. Die Fundgegenstände stehen 1 Jahr 
lang im Haus zur Abholung bereit. Hat sich der Eigentümer 
nicht gemeldet bzw. konnte dieser nicht ausfindig gemacht 
werden, so steht der Fundgegenstand auf Verlangen dem ehr-
lichen Finder zu. Wenn auch Sie etwas Verlorenes suchen oder 
einen Fundgegenstand abgeben möchten, so sind wir während 
der Öffnungszeiten für Sie erreichbar. Fundsachen sollten so 
rasch wie möglich beim Fundamt abgegeben werden.

Ich habe etwas gefunden:
Wenn Sie Gegenstände, Ausweise, Dokumente oder Bargeld 
ab einem Wert von 10 Euro im Gemeindegebiet von Straß-

burg finden, müssen Sie diese beim Fundamt abgeben. Die Ab-
gabe kann anonym oder unter Angabe Ihres Namens erfolgen.
Ich habe etwas verloren:
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie den 
Verlust beim Fundamt der Stadtgemeinde Straßburg melden.
Handelt es sich nicht um einen Verlust sondern um einen Dieb-
stahl ist hierfür die Polizei zuständig.
Verlustanzeige machen:
Wenn Sie Fahrkarten oder gewisse Dokumente verloren haben, 
brauchen Sie eine Verlustanzeige, damit Ihnen ein neues Doku-
ment (Duplikat) ausgestellt werden kann. Sie erhalten die Ver-
lustanzeige in der Stadtgemeinde Straßburg gegen Entrichtung 
der Verwaltungsabgabe in Höhe von € 4,-

Jasmine Mittinger (Gemeindemitarbeiterin)

Derzeit lagern folgende Fundsachen im Gemeindeamt:

FUNDAMTANZEIGEN
Fund Akt: 170-14-02/2024
Fundgegenstand: 
Damen Trachten Ledergürtel
Fundort: 
Gelände von Stadtfest Straßburg 2024
Funddatum: 01.07.2024

Fund Akt: 170-14-10/2024
Fundgegenstand: Stunt Scooter Marke 
Sixdegreens
Fundort: Hauptstraße nähe GH Seiser 
u. alte Kärntner Sparkasse
Funddatum: 25.11.2024

Fund Akt: 170-14-04/2024
Fundgegenstand: Motorradhelm LS2 
(schwarz) mit Schutzbrille
Fundort: 
Gelände von Stadtfest Straßburg 2024
Funddatum: 01.07.2024

Fund Akt: 170-14-01/2025
Fundgegenstand: schwarzer Schal
Fundort: Sparkassen Filiale Straßburg
Funddatum: 20.01.2025

Fund Akt: 170-14-05/2024
Fundgegenstand: Motorradhelm EXO 
(schwarz-orange-weiß) mit Schutzbrille
Fundort: 
Gelände von Stadtfest Straßburg 2024
Funddatum: 01.07.2024

Fund Akt: 170-14-02/2025
Fundgegenstand: Gutscheinkarte Spar
Fundort: Sparkassen Filiale Straßburg
Funddatum: 20.01.2025

Fund Akt: 170-14-06/2024
Fundgegenstand: Motorradhelm O´Ne-
al (schwarz-rot-weiß) mit Schutzbrille
Fundort: 
Gelände von Stadtfest Straßburg 2024
Funddatum: 01.07.2024

Fund Akt: 170-14-03/2025
Fundgegenstand: Haustürschlüssel 
Marke: Winkhaus
Fundort: Eislaufplatz Straßburg
Funddatum: 05.01.2025

Fund Akt: 170-14-07/2024
Fundgegenstand: Herren Jeans Hose 
H&M, W:34 L:32
Fundort: 
Gelände von Stadtfest Straßburg 2024
Funddatum: 01.07.2024

Fund Akt: 170-14-04/2025
Fundgegenstand: 
Schlüssel mit Anhänger 
Fundort: Bäckerei Kainbacher
Funddatum: 08.01.2025

Fund Akt: 170-14-08/2024
Fundgegenstand: Herren Jeans Jacke 
FSBN, Gr.: XL
Fundort: 
Gelände von Stadtfest Straßburg 2024
Funddatum: 01.07.2024

Fund Akt: 170-14-05/2025
Fundgegenstand: CBD Vital Produkte 
(Massageöl usw.) Fundort: Hauptplatz 
nähe Praxis Fr. Dr. Krainer
Funddatum: 10.03.2025

Fund Akt: 170-14-06/2025
Fundgegenstand: Geldschein 
Fundort: Bereich Kollerhof
Funddatum: 03.03.2025

Der Verlustträger kann den Fundgegenstand während der 
Amtsstunden beim Stadtgemeindeamt Straßburg abholen.
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n � 100 % Glasfaser-Internet für Straßburg
TAKE-RATE FÜR DEN GLASFASERAUSBAU 
ERREICHT
Sehr geehrte Gemeindebürger:innen,
wir haben es gemeinsam geschafft – die erforderliche Quo-
te von 40 %, die für den Glasfaserausbau in der Gemeinde 
Straßburg nötig war, wurde übertroffen. Dank dieser hohen 
Nachfrage nach ultraschnellem Glasfaser-Internet von Ke-
lag-Connect kann nun der Ausbau beginnen. Mit der Kelag 
als verlässlichen regionalen Partner sowie in Kooperation 
mit dem Land Kärnten und der BIK Breitbandinfrastruk-
tur Kärnten schaffen wir für die Bürger:innen von Straß-
burg eine moderne Glasfaserinfrastruktur und damit eine 
Grundvoraussetzung für Wohlstand und Lebensqualität.

WIE GEHT ES WEITER?
Die Detailplanung konnte bereits abgeschlossen werden. 
Im Zuge der aktuell laufenden Bauausschreibung, ist die 
Vergabe an einen Generalunternehmer für die kommenden 
Wochen terminisiert. Der Baustart sowie die Durchführung 
der Baubegehungen erfolgen ab dem zweiten bzw. dritten 
Quartal 2025. Wir informieren Sie regelmäßig über die 
nächsten Schritte.

SIE HABEN NOCH KEINEN GLASFASERAN-
SCHLUSS BESTELLT? 
Aktuell ist die Bestellung eines Glasfaseranschlusses zum 
Preis von 599 €* für Ihr Haus bzw. um 199 €* für Ihre 
Wohnung möglich. Kelag-Connect prüft im Anschluss, ob 
Ihre Bestellung noch in der ersten Ausbauphase realisier-
bar ist. 

Danach ist der Anschluss an das Glasfasernetz von Ke-
lag-Connect jederzeit zum regulären Preis von 1.199 € 
(Haus) bzw. 399 € (Wohnung) möglich. Bitte beachten Sie, 
dass Ihr Anschluss bei einer späteren Bestellung mögli-
cherweise erst in der nächsten Ausbaustufe umgesetzt wer-
den kann. 

Bestellen Sie bequem online unter kelag.at/connect. 
Bei Fragen kontaktieren Sie Kelag-Connect gerne unter 
0463 525 1000 oder senden Sie eine 
E-Mail an connect@kelag.at.

Franz Pirolt
Bürgermeister

n �Kurz notiert:
FunCourt
Wir ersuchen unsere Sportlerinnen und Sportler bei der Benüt-
zung des FunCourts im Sinne eines fairen und rücksichtsvollen 
Miteinanders um Einhaltung folgender Regeln:
•	 Rauchverbot
• 	 die Netzanlage ist keine Hängematte
•	 Zaunklettern unterlassen
•	 Motorräder und Fahrräder müssen draußen bleiben
•	 Müll bitte in die bereitgestellten Mülltonnen entsorgen
•	 keine Noppen- oder Stollenschuhe am FunCourt
•	 Hundeverbot
Wir bitten um einen sorgsamen Umgang mit der Anlage, damit 
alle lange Freude daran haben können und wünschen viel Spaß 
beim Sporteln!
Blumenolympiade
Es ist wieder so weit, die BLUMENOLYMPIADE startet in die 
neue Gartensaison und das zum 28. Mal. Hobbygärtner können 
sich bis zum 15. Juni 2025 zum Wettbewerb anmelden und sich 
so einen Sack Blumenerde sichern und die Chance auf viele wei-
tere tolle Preise nutzen. Nähere Details folgen per Postwurf.
Rasenmähen
Der Frühling steht vor der Tür und der Garten wird auf Vorder-
mann gebracht. Bitte sich beim Rasenmähen an die üblichen 
Gepflogenheiten halten:
•	 Mittagsruhe zwischen 12 - 13 Uhr
•	 kein Mähen nach 20 Uhr
•	 kein Rasenmähen an Sonn- und Feiertagen
Herzlichen Dank!

KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen
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n �Kurzbericht aus dem Wirtschaftshof
Unser Arbeitsgebiet erstreckt sich über 97,47 km2. Ein Länd-
liches Wegenetz von 140 km mit 3.000 Regenwasser-Ka-
nalschächten sind Sommer wie Winter zu betreuen. Die ge-
samten Straßen und Plätze werden im Winter mit Salz gestreut! 
9 kleinere und größere Brücken warten, reparieren und bauen 
wir auch selbst! 

Grünanlagen, Sportplätze, 
Schwimmbad, Schloßberg so-
wie die Grünflächen der Burg 
und Verkehrsinseln werden von 
uns drei Mitarbeitern gemäht, 
gewartet und sauber gehalten!  
Blumen gepflanzt und gegossen! 
Im Schwimmbad stellen wir den 
Bademeister und sind zuständig 
für die gesamte Technik und 
Wasserqualität! 15 Kilometer 
Radweg werden sauber gehalten! 

Die Müllentsorgung und das Altstoffsammelzentrum wird 
auch von uns drei Mitarbeitern betreut und bemühen uns sehr 
Ihre Anliegen zu erfüllen! Alle drei Mitarbeiter sind Mitglieder 
der Feuerwehr und sorgen auch damit für Sicherheit in unserer 
Gemeinde! Neben unseren Tätigkeiten haben wir auch immer 
ein offenes Ohr für unsere Bevölkerung und bemühen uns sehr 
Ihre Anliegen zu erfüllen! Das ist ein kurzer Einblick in die Tä-
tigkeiten des Wirtschaftshofes der Stadtgemeinde Straßburg.
Wir wünschen allen Gemeindebürgern Frohe Ostern und einen 
schönen Frühling in unserer kleinen, schönen Stadt!

Das Wirtschaftshofteam
Friedl, Franz & Armin

Auch in den Wirkungsbereich des Wirt-
schaftshofes fällt die Trinkwasser-
versorgung mit 20 Quellen, 2 Hoch-
behältern, 28 Hydranten und mehrere 
Kilometer Versorgungsleitung! Ebenso 
gehört zu unserer Arbeit die Instandhal-
tung der Abwasserversorgung mit 8 
Pumpstationen, 1 Pumpwerk, mehrere 
Kilometer Ortskanalnetz und 9 Kilome-
ter Pumpdruckleitung! 



Routen-
planer & 

Ticketshop 
Von der Route zum Ticket! 

Planen. Buchen. Losfahren.

Hier geht‘s 
zum Routen-

planer:

Pünktlich und stressfrei am Ziel ankommen – der Kärntner 
Linien Ticketshop macht’s möglich! Einfach online Route 
auswählen, Ticket kaufen und losfahren.

Alle Infos: www.kaerntner-linien.at

JETZT NEU: 
Hol dir dein

digitales Ticket
der Kärntner 

Linien!
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n �Pflegestammtisch 
Am 6. März 
hielt der Apotheker Mag. Matthias Schöggl einen Vortrag zum 
Thema „SCHMERZ“, in dem er viel Interessantes über die 
Ursachen und Behandlungsansätze von Schmerzen erklärte. 
Arbeitskreisleiterin GRin Simone Wachernig bedankte sich im 
Namen der Stadtgemeinde Straßburg mit einem schönen Blu-
menstrauß bei Frau DGKP Barbara Liebhart und Silvia Kop-
pitsch für die Organisation der Pflegestammtische. 

n �Bewegtes Straßburg  
Kinderskikurs
Vom 10. bis 14. Februar 2025 fand auf der Hochrindl der Kin-
derskikurs der Stadtgemeinde Straßburg statt. Mit dabei war 
auch die Nachbargemeinde Gurk. 11 Kinder nahmen an diesem 
Kurs teil. Das Wetter ließ zu wünschen übrig, aber die Kinder 
hatten trotzdem viel Spaß und konnten am Freitag beim Ab-
schlussrennen ihr erlerntes Können präsentieren.
Wir freuen uns auf den Skikurs 2026!
GRin Simone Wachernig (Ausschussobfrau)

n �Straßburger Stadtmeisterschaft 2025
Mit insgesamt 68 Startern ging die Straß-
burger Stadtmeisterschaft 2025 inklusive 
Gästeklassenwertung am Samstag, dem 
15.2.2025 bei strahlendem Wetter auf der 
Hochrindl über die Zirbenpiste! 

GESUNDE GEMEINDE

Am 1. April
gab Madeleine Polanšek, DGKP, BSc viel Wissenswertes 
zum Thema „SCHLAGANFALL, was nun?“ weiter. 
Am 6. Mai um 19 Uhr
spricht MAS Demenztrainerin Sabine Dietrich im Gasthaus 
Seiser über das Thema “DEMENZ - Das Herz erinnert, was 
der Kopf vergisst“.
Am 17. Juni um 18 Uhr
gibt es auch heuer wieder die traditionelle „Krafttankstelle“ 
im Sommer in Form einer Einheit „YOGA für ALLE“ auf 
Schloss Straßburg mit Mag. (FH) Claudia Trattnig. Gutes für 
Körper, Geist und Seele - gratis!
JEDER daran Interessierte ist zu den kostenlosen Pflegestamm-
tischen, die in der Gesunden Gemeinde Straßburg angeboten 
werden, herzlichst eingeladen!

DGKP Barbara Liebhart (Pflegestammtischleiterin)

Es waren äußerst nette Stunden und wir freuen uns jetzt schon 
auf eine rege Teilnahme im nächsten Jahr! Wir werden den 
Termin 2026 vermutlich eine Woche vor den Semesterferien 
ansetzen und hoffen damit noch mehr Kinder und Jugendliche 
willkommen heißen zu dürfen.

Herzlichen Glückwunsch noch einmal unseren Siegern:

Stadtmeister: Marschnig Herbert
Tagessieger: Unterlercher Franz
Stadtmeisterin & Tagessiegerin: 
Putz Gudrun 
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Die jüngsten Skihasen waren Rauter 
Paul, Jahrgang 2020 und Isopp Ella, 
Jahrgang 2021, die das Rennen mit 
Bravour gemeistert haben!  
Mit dem Selbstbehalt von € 10,- für 
die Busfahrt, den Sponsoren und 
Gönnern aus dem Straßburger 
Gemeinderat (Vbgm. Oskar Gruber, 
Vbgmin. Emilis Selinger, GR Chri-
stian Haberl, MSc, GRin Simone Wachernig, GRin Jennifer 
Wachernig, GRin Maria Magdalena Glanzer, GR Georg Kraß-
nitzer, GR Florian Buchhäusl, GR Stefan Brandstätter u. GR 
Gernot Lachowitz) und dem Zuschuss von Bgm. Franz Pirolt 
konnten die Aufwendungen für die Gemeinde äußerst gering-
gehalten werden, wofür wir uns in der Organisation stets red-
lich bemühen. 
Ein großer Dank gilt auch unserem „Skiveteran“ Gert Ober-
dorfer für die Hilfe bei der Klasseneinteilung und der Organisa-
tion des Rennablaufes sowie der Skischule und Liftgesellschaft 
Hochrindl für die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit! 
Ebenso der „Familienbande“ Wachernig, die bei Veranstal-
tungen immer helfend zur Seite steht und Sascha Müller alias 
„Säsch“, der die „Spezialaufträge“ regelrecht riecht und dieses 
Mal die Rennläufer beim START einen nach dem anderen den 
Hang hinunterschickte. Danke auch der Pressestelle in Gestalt 
von Manu Siebert für die vielen Fotos. Ihr seid Gold wert!

Sportliche Grüße!
Elisabeth Sabitzer 
(Gemeindemitarbeiterin u. 
Referentin Ausschuss Familie, Schule, Sport u. Freizeit)

Rang Startnr. Name Jahrgang Klasse Laufzeit

1 99 Marschnig Herbert 1970 AK III m 00:40.10

2 128 Sabitzer Daniel 1985 AK I m 00:40.90

3 116 Putz Fredi 1977 AK II m 00:43.42

4 33 Duller Stefan 2012 Schüler I m 00:43.48

5 133 Isopp Manuel 1992 AK I m 00:43.57

6 98 Jussel Harald 1972 AK III m 00:43.66

7 86 Winkler Max 1963 AK IV m 00:43.85

8 103 Leitgeb Jakob 1973 AK III m 00:44.97

9 148 Schlintl Julian 2002 AK m 00:45.25

10 150 Monai Philipp 1995 AK m 00:45.26

11 130 Haberl Christian 1987 AK I m 00:45.97

12 131 Haberl Marco 1994 AK I m 00:46.30

13 111 Putz Gudrun 1984 AK II w 00:47.08

14 122 Isopp Tanja 1992 AK I w 00:47.81

15 74 Oberdorfer Gert 1953 AK V m 00:47.87

16 66 Kainbacher Thomas 2005 Jugend II m 00:47.89

17 109 Walter Nicole 1980 AK II w 00:47.89

18 102 Lackner Bernhard 1967 AK III m 00:48.57

19 143 Lackner Elena 2001 AK w 00:48.65

20 107 Scheschark Fritz 1968 AK III m 00:49.69

21 101 Leitgeb Hannes 1970 AK III m 00:49.72

22 90 Moser Alfred 1960 AK IV m 00:50.53

Die Ergebnisliste der Heimteilnehmer in der Gesamtwertung:

23 82 Pirolt Franz 1961 AK IV m 00:50.57

24 16 Walter Zoe 2015 Kinder II 00:50.90

25 140 Holzweber Marion 2002 AK w 00:51.67

26 153 Sadler Lukas 1995 AK m 00:51.92

27 141 Lackner Marie 2004 AK w 00:51.94

28 110 Felsberger Tanja 1976 AK II w 00:52.41

29 76 Sabitzer Marietta 1963 AK IV w 00:52.71

30 31 Jussel Tobias 2012 Schüler I m 00:53.14

31 18 Müller Rafael 2014 Kinder II 00:54.17

32 40 Siebert Annalena 2010 Schüler II w 00:54.65

33 139 Tscharnig Katja 2003 AK w 00:55.15

34 100 Kauffmann Hans-Georg 1966 AK III m 00:56.49

35 8 Duller Anna 2017 Kinder I 00:56.54

36 142 Holzweber Sandra 2000 AK w 00:56.78

37 7 Putz Magdalena 2016 Kinder I 01:00.57

38 77 Taferner Gertraud 1961 AK IV w 01:05:53

39 10 Rauter Simon 2016 Kinder I 01:07.98

40 9 Gursch Elena 2017 Kinder I 01:14.33

41 2 Isopp Ella 2021 Bambini 02:18.73

42 3 Rauter Paul 2020 Bambini 03:02.13

43 104 Holzweber Christian 1974 AK III m disqual.

44 124 Lobnig Stephanie 1994 AK I w disqual.

45 152 Wachernig Christopher 2003 AK m gestürzt

KÜCHENZEITEN: 

Montag, Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Donnerstag 17.00 - 20.00 Uhr 

Freitag & Samstag 11.30 - 13.30 Uhr und 

17.00 - 20.00 Uhr | Sonntag 11.30 - 14.00 Uhr

PIZZA: Donnerstag bis Samstag 17.00 - 21.00 Uhr

Sonntag 17.00 bis 20.00 Uhr

Krappfelder Strasse 8
9321 Passering
Tel. 04262/3128
gh.presser@gmx.at
www.gasthof-presser.at

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Familie Presser

Gasthof PresserGasthof Presser

Donnerstag bis Samstag 17.00 - 21.00 Uhr

Speisen á la carte & zum Abholen 

Catering für jeden Anlass & Feiern jeder Art
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n �Mittelschule Straßburg
Spannende Erlebnisse an der Mittelschule – Lernen außer-
halb des Klassenzimmers

Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule erleben derzeit 
ein besonders abwechslungsreiches Schuljahr und das nicht 
nur wegen des Umbaus! Neben dem regulären Unterricht ste-
hen zahlreiche spannende Aktivitäten und Ausflüge auf dem 
Programm, die nicht nur den Horizont erweitern, sondern auch 
für jede Menge Abwechslung sorgen.

Ein besonderes High-
light war der Besuch im 
Stadttheater Klagen-
furt, bei dem die 3. und 
4. Klassen Kultur haut-
nah erleben durften.

Im Rahmen des Berufsorientierungsunterrichts besuchten diese 
Klassen auch die Lehrlingsmesse, wo sie wertvolle Einblicke 
in verschiedene Berufsfelder gewinnen konnten. 

Die 4. Klassen 
hatten zudem die 
Möglichkeit, sich 
bei einem Work-
shop intensiv 
mit dem Thema 
Bewerbung aus-
einanderzusetzen 
– eine wertvolle Vorbereitung für die Zukunft. Ein weiteres 
spannendes Erlebnis bot der Besuch des BORG Althofen, wo 
die Schülerinnen und Schüler in den naturwissenschaftlichen 
Fächern selbst experimentieren durften.

Da der Turnsaal derzeit auf-
grund von Umbauarbeiten 
geschlossen ist, werden sport-
liche Aktivitäten in einem 
anderen Rahmen angebo-
ten. Neben der Nutzung des 
Funcourts, entdecken die 
Kinder dabei neue Sportar-
ten wie das Klettern – eine 
großartige Gelegenheit, neue 
Herausforderungen anzu-
nehmen und mögliche neue  
Hobbys kennenzulernen.

Auch der Kochunterricht findet wegen der Bauarbeiten nicht 
wie gewohnt in der Schule statt. Doch dank der Unterstützung 
des Gasthauses Seiser können die Schülerinnen und Schüler 
ihre Kochkünste dort üben und erweitern. Vielen Dank!

Natürlich darf auch der Spaß nicht fehlen: Ein eigener kleiner 
Faschingsumzug sorgte für bunte Stimmung und jede Menge 
gute Laune. 

In den kommenden Wochen freuen sich die Schülerinnen und 
Schüler auf spannende Ausflüge nach Wien, Grado oder ins 
Gitschtal. Außerdem stehen ein Radworkshop sowie die Teil-
nahme an der MINT-Messe in Klagenfurt auf dem Programm 
– ideale Gelegenheiten, um Neues zu entdecken und wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln.
Die Mittelschule zeigt: Lernen findet nicht nur im Klassen-
zimmer statt, sondern auch draußen in der Welt!

Andrea Adlaßnig (Pädagogin Mittelschule Straßburg)
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Information zur GTS der Mittelschule Straßburg
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
ab dem Schuljahr 2025/26 wird es an der MS Straßburg eine 
wesentliche Änderung in der Organisation der Ganz-
tagesschule (GTS) geben. Die Leitung der GTS sowie die 
Freizeitbetreuung werden künftig von der Kindernest gem. 
G.m.b.H. übernommen. Gleichzeitig wird auch die Verpfle-
gung der Kinder von diesem Betreiber bereitgestellt. Derzeit 
liegen für das kommende Schuljahr 2025/26 nur sehr wenige 
Anmeldungen zur GTS vor. Sollte es nicht ausreichend An-
meldungen für eine eigenständige GTS an der MS Straßburg 
geben, besteht für die Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, an der Ganztagesschule der VS Straßburg teilzunehmen. 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns herzlich beim 
Gasthof Landsmann für die ausgezeichnete Verpflegung in 
den vergangenen Jahren bedanken. Ebenso gilt unser Dank 
den engagierten Lehrerinnen und Lehrern, die in den letz-
ten Jahren freiwillig den Freizeitbereich der GTS übernom-
men haben. Zu diesem und weiteren wichtigen Themen der 
Schulpartnerschaft wird im Laufe des Sommersemesters 
2025 ein Elternabend stattfinden. Die Eltern werden darüber 
selbstverständlich rechtzeitig informiert.
Josef Weitensfelder (Direktor MS Straßburg)

n �Neuigkeiten aus der Musikschule Gurktal
Vorspielstunde
Am 5. Februar fand im Trauungs-
saal der Stadtgemeinde Straßburg 
eine stimmungsvolle Vorspiel-
stunde unter dem Motto „Block-
flöte trifft Steirische Harmo-
nika“ statt. Die Schülerinnen 
und Schüler präsentierten ein 
abwechslungsreiches Programm, 
bei dem traditionelle Klänge und 
feine Melodien harmonisch auf-
einandertrafen.

Unter der Leitung der Lehre-
rinnen Ulrike Heitzer und 
Tanja Stocklauser zeigten die 
jungen Musikerinnen und Mu-
siker großes Können und viel 
Spielfreude. Das Publikum war 
begeistert und belohnte die Dar-
bietungen mit viel Applaus.

Landeswettbewerb
Wie jedes Jahr fand auch heuer wie-
der der Landeswettbewerb „prima la 
musica Kärnten“ in Ossiach statt – ein 
Kräftemessen der besten Musikschü-
lerinnen und -schüler des Landes.

Zoe Walter und Maria Walcher, 
beide Blockflötistinnen und Schü-
lerinnen der Musikschule Gurktal, 
im Unterricht bei Ulrike Heitzer, er-
spielten sich in ihrer Altersgruppe ei-
nen 1. Preis mit Auszeichnung – eine 
höhere Anerkennung gibt es nicht.

Ulrike Heitzer (Dir. Stv. u. Lehrerin Blockflöte)

Arbeitsbeginn
ab sofort

Brutt ojahreslohn
ab 46.540€

Arbeitsort
Eberstein,

AT

Arbeitsmodell
Vollzeit

A TEC Plant Constructi on
Adam Alexander
Geschäft sführung
producti on@atec-ltd.com
Steirerstraße 17, 9372 Eberstein
www.atec-ltd.com

Schweißwerksmeister
(M/W/D)

YOUR 
SUSTAINABLE FUTURE AT

A TEC PLANT CONSTRUCTION GMBH

Wir suchen Dich!

Weiterbildungs-
möglichkeiten

Firmen 
Fahrräder

Firmen
Events

Zukunft s-
vorsorge
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n �Rotes Kreuz Gurktal
Gurk – Am 7. Februar 2025 fand die ordentliche Ortsstellen-
versammlung der Rotkreuz-Ortsstelle Gurktal im Gasthof 
Fradler am Gunzenberg statt. Ortsstellenleiter Thomas Senger 
durfte zahlreiche Ehrengäste begrüßen, darunter Bezirksstel-
lenleiter Herbert Thomas Sager, Bezirksrettungskommandant 
Thomas Wadl, Bürgermeister von Glödnitz Johann Fugger, 
Vizebürgermeister von Weitensfeld Gerhard Aicher, Posten-
kommandant der Polizeiinspektion Straßburg Franz Glanzer 
sowie stellvertretender Postenkommandant der Polizeiinspek-
tion Weitensfeld Thomas Krassnitzer. 

Im Tätigkeitsbericht wurde auf ein ereignisreiches Jahr 2024 
zurückgeblickt. Es gab strukturelle Anpassungen im Ret-
tungsdienst, wodurch das Augenmerk vermehrt auf Sanitäts-, 
Rettungs- und Notarzteinsätze gelegt wurde. Durch das Re-
duzieren von Ambulanztransporten – das sind Transporte von 
gehfähigen Personen zur Therapie oder zum Arzt – wurde der 
Gurker Rettungswagen vermehrt für Einsätze zurückgehalten. 
Dies spiegelte sich auch in einem leichten Anstieg bei Ret-
tungs- und Notarzteinsätzen wider. Insgesamt wurden 1.747 
Transporte durchgeführt, darunter 226 Rettungseinsätze und 
45 Notarzteinsätze. Das Einsatzfahrzeug legte dabei 87.375 
Kilometer zurück. Des Weiteren wurde im Jahr 2024 ein neues 
Rettungsfahrzeug sowie neue Einsatzuniformen angeschafft. 
Besonders erfreulich war zudem der Anstieg der freiwillig ge-
leisteten Stunden.
Im Zuge der Versammlung 
wurden Rebecca Pommer 
und Niklas Widowitz zum 
Oberhelfer befördert.
Die Ehrengäste würdigten in 
ihren Grußworten die wert-
volle Arbeit des Roten Kreu-
zes Gurktal. Sie betonten die 
Bedeutung des ehrenamt-
lichen Engagements, die enge 
Zusammenarbeit mit anderen 
Organisationen und die hohe Qualität der geleisteten Einsätze. 
Besonders hervorgehoben wurde die Rolle der First Respon-
der, die in Notfällen eine entscheidende Unterstützung bieten.

Das Rote Kreuz in Gurk würde sich sehr über neue  
Freiwillige freuen!
Ausführliche Informationen über diese spannende Tätigkeit in 
einem großartigen Team, gerne direkt bei:
Ing. Thomas Michael Senger, Rotkreuz-Ortsstellenleiter
E-Mail: thomas.senger@k.roteskreuz.at
Telefon: +43 664 1689856

Hinweis: Die Zahlen für das Einsatzjahr 2024 basieren auf vor-
läufigen Erhebungen und können noch geringfügigen Anpas-
sungen unterliegen.

Ing. Thomas Senger (Rotkreuz-Ortsstellenleiter)
Bilder: Peter Pugganig

n �Handarbeitsdamen Straßburg

Auch dieses Jahr waren wir schon wieder sehr fleißig. Nachdem 
der Kräutergarten von uns gejätet und gesäubert wurde, sind 
am letzten März-Wochenende die Handarbeitsdamen mit ihren 
Männern am Berg herumgewuselt und haben den Schloßberg 
und die Stadt wunderschön dekoriert. Trotz Regen sind auch 
schon ein paar ganz neugierige Straßburger unterwegs gewe-
sen, um zu schauen, was wieder aufgestellt wird. Es gibt auch 
heuer wieder einige neue Sachen und wir freuen uns immer 
wieder, wenn viele Menschen aus Nah und Fern unsere Arbeit 
bewundern. Der Osterwanderweg vom Hauptplatz über die 
Alte Schloßstraße und den Burgberg bis hinauf zum Schloss ist 
noch bis zum 22. April zu erkunden, bestaunen und genießen.

Auch unser Kräuter- und Naschgarten wird von vielen sehr 
geschätzt und lädt so manche Familie dazu ein an den Tisch-
garnituren Platz zu nehmen und zu jausnen.
Ein großes Dankeschön für die vielen positiven Rückmel-
dungen fürs Sauberhalten unseres Erholungs-Schloßberges. 

Außerdem ein besonderer Dank an all jene, welche immer für 
unser leibliches Wohl sorgen!

Die Handarbeitsdamen
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n �Landjugend Straßburg
Viel vor, viel los – Wir sind bereit!
Bei der Landjugend Straßburg ist immer etwas los, und so freu-
en wir uns über viele neue Mitglieder, die frischen Schwung in 
unsere Gemeinschaft bringen. Auch unsere Tanzproben star-
ten endlich wieder und das bei der Volkstanzwoche in Ehrental 
erlernte Wissen, kann bei den kommenden Auftänzen direkt in 
die Tat umgesetzt werden.

Ein Highlight war auch dieses Jahr wieder unser Bezirksmas-
kenball auf Schloss Straßburg. Mit kreativen Kostümen, groß-
artiger Stimmung und einer vollen Tanzfläche war die Veran-
staltung ein voller Erfolg. 

Doch auch hinter den Kulissen sind wir fleißig: Bei unserer 
Vorstandsklausur haben wir die kommenden Veranstaltungen 
und das Arbeitsjahr geplant. Es erwarten uns viele spannende 
Programmpunkte, und wir freuen uns auf viele unvergessliche 
Landjugendmomente – ganz nach unserem Motto: „Nix lax!“

Jana Leitgeb (Landjugend Leitung Stv.)

n �UTC Gotschlich Straßburg
Saisonausblick des Tennisvereins
Auch 2025 startet der UTC Gotschlich Straßburg mit zahl-
reichen Mannschaften motiviert in die kommende Tennissaison. 
Die Meisterschaft beginnt für unsere insgesamt elf Mannschaf-
ten, darunter sechs Herrenmannschaften, zwei Damenmann-
schaften sowie drei Seniorenmannschaften, am 12.05.2025. 
Abgesehen von den Meisterschafts-Matches folgen noch wei-
tere Events. 

Der beliebte Kindertenniskurs, abgehalten von Fabian Siebert, 
wird dieses Jahr vom 07.07.2025 bis 18.07.2025 veranstaltet. 

Die Gurktal-Open starten am 24.07.2025, der Finaltag findet 
am 09.08.2025 statt.

Das Mascherlturnier ist für 06.09.2025 angesetzt.

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer/innen und Zuschau-
er/innen und fiebern einem spannenden Tennisjahr entgegen. 

Lena Winkler (Schriftführerin)

WIR MACHT‘S MÖGLICH.

rbmk.at

WIR HELFEN
IHREM WOHNTRAUM 
AUF DIE SPRÜNGE.

BAUEN SIE AUF UNSERE ERFAHRUNG.

Unsere Finanzierungsspezialisten, v.l.n.r.: Daniel Globotschnig, Stefan Wildhaber, Arno Dörfler
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n �Bürgerkorps Straßburg
Eine kurze Reise in die Vergangenheit …
Wusstet Sie, dass Ende des 17. Jahrhunderts 
eine Bürgerwehr zum Schutz von Schloss 
und Stadt Straßburg gegründet wurde? 
Während der napoleonischen Besetzung 
sollte die Straßburger Bürgerwehr jedoch 
aufgelöst werden. Mehreren dieser Auflö-

sungsversuche konnte erfolgreich Paroli geboten werden, bis 
schlussendlich im Jahre 1812 alle Bürgerwehren durch ein De-
kret der höchsten Landesstellen gezwungen wurden Uniformen 
und Waffen abzugeben.

Dank der Initiative einiger Straßburger Bürger wurde 1963 
nach rund 150 Jahren das Bürgerkorps Straßburg neu gegrün-
det, um die Tradition des seinerzeitigen Bürgerkorps wieder 
aufleben zu lassen. 

Es umfasste die Musikapelle, die bereits 1953 gegründet wor-
den war, den Schützenzug und die Trachtenfrauengruppe 
mit den originalen Gurktaler Trachten und dem Bänderhut.
Bis heute werden kirchliche und kulturelle Anlässe durch das 
Bürgerkorps Straßburg umrahmt, zudem fungiert es als wich-
tiger Kulturträger in Vertretung der Stadt Straßburg außerhalb 
der Region.

Gesamtstärke heute ca. 80 Mitglieder:
31 Musiker, 23 Schütze und 25 Trachtenfrauen
Obmann: Bürgermeister Franz Pirolt

Ein herzlicher Dank sei an dieser Stelle auch offiziell allen un-
terstützenden Mitgliedern gesagt! Bei rund 20 Ausrückungen, 

bei den großen kirchlichen und gemeindlichen Veranstaltungen 
im Jahreslauf zeigen wir ein farbenfrohes Bild mit unseren 
Trachten und Uniformen. Ganz besonders liegt uns vor allem 
die Nachwuchs-Pflege für unsere Jungmusiker am Herzen. Mit 
dem Mitgliedsbeitrag helfen Sie uns die Vereinstätigkeit auf-
recht zu erhalten. Vergelts Gott!

Elisabeth Sabitzer (Schriftführung und Trachtenobfrau Stv.)

Leistung überzeugt – 
Individualität fasziniert

Industriepark Süd A/7
9330 Althofen
0664 4195700
office@malerei-auer.at
www.malerei-auer.at

Malerei Anstriche Fassaden

Tapeten BödenSc
an

 m
ic

h
!
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Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088

Von guten Mächten wunderbar geborgen

Vieles Neu macht der März. Anstelle des traditionellen 
Frühlingskonzertes war dieses Mal die Stadtpfarrkirche 
der Austragungsort des Konzertes der Bürgerkorpsmu-
sik Straßburg.

Das Programm spannte einen Bogen von kirchlichen Me-
lodien über einen Ausflug in die Wildnis bis hin zum früh-
lingshaften Ausklang mit Musik von Herbert Pixner. 

Wir bedanken uns bei der Straßburger Bevölkerung für den 
zahlreichen Besuch und die entgegengebrachten Glück-
wünsche. Um dieses Konzert so über die Bühne zu brin-
gen, war auch viel Probenarbeit notwendig und dafür gilt 
mein persönlicher Dank allen Musikerinnen und Musikern. 

Aber wir starten ja jetzt erst ins Jahr 2025 und so gehen 
die Probenarbeiten auch schon wieder weiter. Als kleinen 
Teaser darf ich ankündigen, dass 

am 14. August 2025
ein Picknick mit musikalischer Umrahmung

im Stadtpark

stattfinden wird. Näheres erfahren Sie dann zeitnah! 

Wir hoffen, Sie mit unserer Musik begeistern zu können. 
Wir haben in unseren Reihen aber noch sehr viel Platz für 
weitere Musikerinnen und Musiker. Wir freuen uns immer, 
wenn es Kinder und Jugendliche gibt, die ein Instrument 
erlernen. 

Vom Kärntner Blasmusikerverband gibt es in den Sommer-
monaten Kurs für unsere Jungen. Wenn Ihr Kind, das bereits 
ein Instrument spielt, an so einem Kurs teilnehmen möchte, 
oder zu uns zum Schnuppern kommen will, dann bitte ein-
fach melden. 

Infos zu den Kursen finden Sie unter 
https://sommerkurse.kbv.at/.

Wir freuen uns auf Sie!

Eva Kainbacher (Kapellmeisterin)

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2024
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2024  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at

Elmar Glanzer
(Geschäft sführer)
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n �Seniorenbund Straßburg
Die Senioren von Straßburg starteten 
mit einem von Obmann Hansi Genser 
geladenen Umtrunk auf ein gesun-
des, spannendes und bewegtes Seni-
orenclubjahr 2025, bei dem Obmann 
Hansi Genser auch unsere Landesob-
frau Mag. Elisabeth Scheucher be-
grüßen konnte.

Thema war: Termine für das erste halbe Jahr 2025

Feber Kaffee und Krapfen beim Swetina
März Fleischnudlessen beim Liedingerwirt

Donnerstag, 10. April
14:00 Uhr

Jahreshauptversammlung
im Gasthof Swetina

Dienstag, 22. April Tagesfahrt Zitrusgarten
mit Puntigam Vereinsreisen

Samstag, 10. Mai
12:00 Uhr

Muttertagsfeier
im GH Seiser

Donnerstag, 22. Mai Tagesfahrt Zeltweg
Besichtigung Militärluftfahrtmu-
seum u. Fliegerhorst sowie Er-
lebniswelt Edelsteine Krampl in 
Weißkirchen

Donnerstag, 5. Juni
14:00 Uhr

VORTRAG, Thema folgt
im Gasthof Swetina

Samstag, 26. Juli
12:00 Uhr

Sommerfest
im Swetina Gastgarten

Das erste Club-Highlight 
war am Rosenmontag, 
wo man sich bei schmack-
haften Fleischnudel beim 
Liedingerwirt traf und den 
Fasching so richtig bei hu-
morvoller Stimmung ge-
noss: 

Dei Dei in Straßburg! 

Bitte diese Termine gleich vormerken!!!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Einen jugendlichen Runden feierte Herr Hubert Wallner – 
lieber Hubert zum 70. Geburtstag nochmals alles, alles erdenk-
lich Gute. 
Allen Geburtstagskindern nochmals viel, viel Gesundheit im 
neuen Lebensjahr und auf viele freudige Stunden im Senioren-
club.
Beim ordentlichen Bezirks-
tag des Seniorenbundes im 
Gasthaus „Das Hunnen-
brunn“ wurde Werner Lass-
nig mit 100 Prozent der De-
legiertenstimmen zum neuen 
Bezirksobmann gewählt. 
Der Straßburger Senioren-
bund freut sich sehr, dass ihm 
zur Seite Herr Hansi Genser 
als Bezirksobmann-Stell-
vertreter fungiert!!! 
Lieber Hansi, herzliche Gra-
tulation und viel Schaffenskraft für deine neue Aufgabe.

Nachruf: 
Wir trauern um unser langjähriges 
Mitglied, Herrn Johann Egger. 

Ruhe in Frieden! 

Mit großer Freude konnte eine Abordnung des Vorstandes im 
Jänner Frau Sieglinde Madritsch zum 90er gratulieren. Liebe 
Frau Madritsch, danke für die liebevolle Aufnahme – es war 
nicht nur kulinarisch ein Hochgenuss – auch die Aussicht von 
ihrem „Daham“ war atemberaubend. 

Unter vielen, vielen Gratulanten stellten wir uns auch bei un-
serem lieben Norbert Kriessmayr zum 90er ein. So eine herz-
liche und fröhliche Stunde mit dem wundervollen Blick auf das 
Schloss Straßburg werden wir nicht vergessen. 

Ebenso besuchte eine Abordnung unser langjähriges Clubmit-
glied, Herrn Peter Hartenberger, zum 95er in Micheldorf 
und überbrachten ihm die besten Wünsche über die er sich 
sehr, sehr gefreut hat.
Obmann Hansi Genser gratulierte zum 85er, Herrn Franz Sei-
ser, mit allerbesten Wünschen zum Geburtstag.
Liebe Frau Helga Krall, zum 85. Geburtstag wünschen wir 
nochmals viel Glück und viele schöne Momente. Vbgm. Emilis Selinger (Schriftführung Seniorenbund Straßburg)
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Im Dezember fand die tradi-
tionelle Weihnachtsfeier, zu 
der zahlreiche Mitglieder ge-
kommen sind, mit einem gu-
ten Mittagessen im Gasthaus 
Seiser statt.  Für die musi-
kalische Umrahmung sorgte 
der Kärntner Viergesang 
der mit stimmungsvollen 
Liedern eine festliche Atmo-
sphäre schuf. Barbara Lieb-
hart trug besinnliche Texte 
vor, die zum Nachdenken 
und Innehalten anregten. Ein 
besonderes Highlight war die 
Weihnachtstombola, bei der viele Sachpreise verlost wurden. 
Über den Hauptgewinn durfte sich Helga Huber freuen. Un-
ser Obmann Franz Glatz überreichte ihr einen Gutschein im 
Wert von 100 € einzulösen bei den Straßburger Gewerbetrei-
benden.  

Fasching voller Humor und Geselligkeit
Im Februar stand der Fasching im 
Mittelpunkt. Der Besuch der Fa-
schingssitzung der Straßburger 
Faschingsgilde sorgte mit guten 
Pointen und lustigen Sketchen für 
beste Unterhaltung.

Das Foto rechts zeigt Obmann 
Franz Glatz  mit dem Präsidenten 
der Kärntner Faschingsgilden 
Herrn Bruno Arend.

Auch am Rosenmontag wurde gefeiert: Im Gasthaus Lands-
mann trafen sich viele Mitglieder zum traditionellen Specknu-
delessen und ließen den Fasching in geselliger Runde ausklin-
gen - natürlich mit einem fröhlichen „DEI-DEI“!

Spiel, Spaß und Kulinarik in Kranjska Gora
Im April führte eine Casinofahrt nach Kranjska Gora zahl-
reiche Interessierte ins benachbarte Slowenien. Neben einem 
guten Mittagessen versuchten viele ihr Spielglück und genos-
sen einen abwechslungsreichen und unterhaltsamen Tag. 

Jubilare
Zu runden Geburtstagen gratulieren Barbara Liebhart und  
Obmann Franz Glatz recht herzlich Fritz Stocklauser,

Renate Niederer

Christa Malits

n �Pensionistenverband Straßburg „Wir sind für Sie da, GEMEINSAM statt EINSAM“
Festliche Stimmung und besinnliche Momente  bei der Weihnachtsfeier
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Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
In diesem Jahr mussten wir Ab-
schied nehmen von unseren ge-
schätzten Mitgliedern Gerfried 
Malits, Max Bauer und Bezirk-
sobmann Christian Scherwitzel. 
Sie waren nicht nur treue Mit-
glieder, sondern auch wertvolle 
Freunde, die mit ihrer Herzlichkeit, ihrem Humor und ihrer 
Hilfsbereitschaft unser Vereinsleben bereichert haben. 
Ihre Anwesenheit wird uns fehlen, doch die Erinnerung an sie 
bleiben in unseren Herzen.

Vorschau für die kommenden Veranstaltungen:

25. April	� Diashow über VIETNAM mit  
Hrn. Heribert Nessl im Gh Seiser 14 Uhr

3./4. Mai	� Teilnahme am Speckkirchtag  
in Straßburg

18. Mai		 Muttertagsfeier 

25. - 28. Mai	 Wellnesstage in Bad Waltersdorf

3./4. Juni	� 2-Tagesausflug zum Königsee und 
Berchtesgaden.

Es sind noch Plätze frei! 
Infos beim Obmann Franz Glatz: Tel Nr.: 0660 2135 656

Der Pensionistenverband freut sich auf viele weitere 
gemeinsame Veranstaltungen und gesellige Stunden!

Barbara Liebhart (Schriftführung PV Straßburg)
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n �Gurkthalbahn
Die Eröffnung der Gurkthalbahn am 9. Oktober 1898 war von 
der gesamten Bevölkerung schon sehnlichst erwartet worden, 
hatte sie doch durch große finanzielle Opfer den Bau der Bahn 
unterstützt. Um Kosten zu sparen, wurde die gesamte Strecke 
zwischen Treibach/Althofen und Klein Glödnitz (29 km) als 
Schmalspurbahn mit einer Spurweite von 76 cm errichtet. Die 
Bahn war ein toller Fortschritt gegenüber den Pferdefuhrwer-
ken auf der schmalen, schottrigen Straße.

Diese neue Verkehrsverbindung trug einen ganz wesentlichen 
Anteil am Wachstum der Wirtschaft des Gurktales und war 
bald aus dem täglichen Leben nicht mehr wegzudenken.
Aber ab Anfang der 1960er Jahre verlor die Bahn wegen der 
zunehmenden Motorisierung in der Bevölkerung immer mehr 
an Bedeutung. Zudem führten die zahlreichen Eisenbahnkreu-
zungen immer öfter zu Beschwerden der Autofahrer.

Als nun am 5. Juni 1968 durch ein Unwetter der Bahnkörper 
im km 19,987 nächst der Haltestelle Prosegger so sehr unter-
waschen wurde, dass sogar die Lokomotive des Personenzuges 
entgleiste, nahm man dieses Ereignis zum willkommenen 
Anlass, gleich den gesamten Personenverkehr auf Autobusse 
umzulegen. Der Güterverkehr wurde noch bis 11. Feber 1972 
zwischen Treibach/Althofen und Straßburg auf der Bahn 
durchgeführt, meistens fuhren die Züge nur am Dienstag und 
am Donnerstag. Während der größte Teil der Bahntrasse für 
den Ausbau der Bundesstraße verwendet wurde, gelang es dem 
Verein der Kärntner Eisenbahnfreunde im Jahre 1974, auf dem 
kleinen Stück zwischen Pöckstein/Zwischenwässern und Trei-
bach/Althofen (3,3 km) den 1. Museumsbahnbetrieb Österrei-
chs einzurichten. 

Heute wird diese Bahn vom Nachfolge-Verein „Gurkthalbahn 
– Kärntner Museumsbahn seit 1974“ betrieben. Die Dampfzü-
ge verkehren immer noch alljährlich während der Sommermo-
nate an Sonntagen.

Gurkthalbahn- Kärntner Museumsbahn seit 1974
Einzige Schmalspurbahn Kärntens
Saisoneröffnung am 6. Juli 2025
Unsere Dampfzüge verkehren heuer wieder an allen Sonn-
tagen in der Zeit vom 6. Juli bis 7. September 2025 von 
Pöckstein/Zwischenwässern nach Treibach/Althofen 
und  zurück.
Am 15. August (Feiertag) ist kein Betrieb.
Abfahrten in Pöckstein-Zwischenw. 
um 11.40, 13.40 Uhr und 15.40 Uhr. 
Abfahrten in Treibach-Althofen 
um 12.20 Uhr, 14.20 Uhr und 16.20 
Uhr (der letzte Zug verbleibt allerdings 
in Pöckstein/Z. und fährt an diesem 
Tage nicht mehr zurück).
Fahrtdauer hin und zurück etwa 1 Stunde.
Ein Büffetwagen befindet sich im Zug. 
 20 % Ermäßigung bei Anreise mit ÖBB. 
Info: Gurkthalbahn, Pöckstein 13, 
9341 Straßburg, Tel. 0664/1707136

n �Speckkirchtag
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Straßburg, 
am 3. und 4. Mai feiern wir den traditionellen Speckkirchtag 
in Straßburg – ein Fest voll Genuss, Brauchtum und Tradition! 

Wir laden Sie alle herzlich ein, dieses besondere Wochenende 
mit uns zu verbringen und Kulinarik, Handwerk und Marktstän-
de am Hauptplatz und entlang der Hauptstraße zu genießen. 

Zur festlichen Gestaltung bitten wir alle Anrainer, die Haupt-
straße in unserem schönen Ort mit den Fahnen zu beflaggen 
und so eine festliche Atmosphäre zu schaffen. Lasst uns ge-
meinsam unser schönes Stadle in vollem Glanz erstrahlen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und ein schönes  
Kirchtags-Wochenende!

Mit specktakulären Grüßen!

Die Mitglieder der ARGE Gurktaler Luftgeselchter Speck,
Veranstalter des Gurktaler Speckkirchtags

Gert Schneider (Obmann des Vereins „Gurkthalbahn-Kärnt-
ner Museumsbahn seit 1974“)
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n �40 Jahre Jagdhornbläsergruppe  
„Salzerkopf“

Die Jagdhornbläsergruppe “Salzerkopf” feiert heuer ihr 40-jäh-
riges Bestehen – ein Anlass, um zurückzublicken und gemein-
sam zu feiern.

Die Gründung der Jagdhornbläsergruppe geht auf die Initiative 
vom damaligen Hegeringleiter Norbert Kriessmayr im Jahre 
1985 zurück, der seinen Freund Walter Strutz aufforderte, eine 
solche Gruppe ins Leben zu rufen. Walter Strutz war zunächst 
skeptisch, denn schließlich hatte er keine Musiker zur Hand und 
Nobert Kriessmayr meinte nur trocken: “Du machst das schon 
Walter”.  So entstand eine Bläsergruppe, die Schritt für Schritt, 
mit viel Geduld, Begeisterung und der ein oder anderen schiefen 
Note ausgebildet wurde. Vom Gründungsjahr bis 2003 war Wal-
ter Stutz als Obmann und bis 2015 als Hornmeister für den 
Verein tätig. Ab 2003 übernahm Karl Leitgeb die Funktion des 
Obmannes und seit 2008 leitet Edwin Lassernig als Obmann 
den Verein. Die Funktion des Hornmeisters übernahm damals 
im Jahr 2015 Gernot Kainbacher, der unermüdlich versucht 
sein musikalisches Können an seine Bläserkollegen weiterzu-
geben. Als Abschluss noch eine heute gerne erzählte Anekdote 
aus genau diesen ersten musikalischen Gehversuchen. Nach ei-
ner Bläserprobe im Gasthaus Swetina erhielt der Wirt, der selbst 
auch zu den Jagdhornbläsern gehörte, einen anonymen Brief in 
dem folgendes geschrieben stand: “Dein Blasen geht uns auf die 
Nerven, du Trottel”.  Ob der Verfasser der anonymen Beschwer-
de damals wohl ahnte, dass er Zeuge der Geburtsstunde einer 
mittlerweile 40 Jahre bestehenden Jagdhornbläsergruppe war? 
Wohl eher kaum. In diesem Sinne laden wir, die Jagdhornbläser-
gruppe “Salzerkopf”, Sie recht herzlich zu unserer Jubiläums-
feier am 19.07.2025 auf das Schloss Strassburg ein – feiern 
Sie mit uns 40 Jahre Jagdhornblasen, Gemeinschaft und gelebtes 
Brauchtum!
Obmann Edwin Lassernig & Hubert Madleniger
Jagdhornbläsergruppe Salzerkopf

n �Statistik Austria
Statistik Austria führt im Auftrag des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
bundesweit eine Erhebung über Einkommen und Lebens-
bedingungen (SILC = Statistics on Income and Living Con-
ditions) in privaten Haushalten durch. Die Unterstützung 
Ihrer Gemeinde ist wichtig.

Die Erhebung findet bis Juli 2025 statt. Dazu werden private 
Haushalte in ganz Österreich mittels Stichprobe ausgewählt. 
Für die – per Zufall - ausgewählte Haushalte besteht keine ge-
setzliche Auskunftspflicht.
Die Beteiligung jeder ausgewählten Person ist jedoch für die 
Qualität der Daten wesentlich. Daher werden folgende Maß-
nahmen getroffen, um möglichst viele Stichprobenhaushalte 
für eine Teilnahme an der Erhebung zu gewinnen:

• �Alle Angaben unterliegen - wie bei allen Erhebungen von 
Statistik Austria - der absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
und den entsprechenden Bestimmungen des Datenschutzge-
setzes.Detailinformationen finden Sie auf unserer Website 
unter www.statistik.at/silcdatenschutz.

• �Die Angaben werden nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben.

• �Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, kön-
nen in den Folgejahren auch telefonisch oder online Auskunft 
geben.

• �Als Dank für die vollständige Teilnahme können die Stichpro-
benhaushalte zwischen einem 22 - Euro-Einkaufsgutschein 
oder einer Spendenmöglichkeit für das Naturschutzprojekt„-
Renaturierung von Hochmooren in Österreich“ wählen.

Wenn Sie mehr über diese Erhebung oder über das Natur-
schutzprojekt erfahren möchten, lesen Sie bitte hier weiter: 
www.statistik.at/silcinfo. Unser Infofolder im Anhang gibt ei-
nen kompakten Überblick. Rückfragen beantworten wir gerne 
von Montag bis Freitag 09:00 - 15:00 Uhr unter +43 1 711 28-
8338 oder unter erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at
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n ��Veranstaltungsvorschau 2025
Auf unserer Homepage und Handy-App „Geko digital“ sind alle uns gemeldeten Termine tagesaktuell ersichtlich.   
Änderungen vorbehalten

APRIL
20.04. Auftakt zu „Musica Sacra“ am Ostersonntag in der Stadtpfarrkirche | Gastspiel des Wiener Dirigenten GEJZA Jurth 

25.04. Gesunde Gemeinde, „Huck di Zuwa - Plauderkaffee kreativ“ mit Alexandra Truppe, 
Thema: Musik und Tanz - es klingt und schwingt im Plauderkaffee

26./27.04. Hegeringschießen (HR205116) auf der Schießstätte „Eskurial“ 
unterstützt vom Schützenverein Straßburg unter OSM Ing. Martin Paynik

MAI:
01.05. Maifest der Landjugend Straßburg am Sportplatzgelände
01.05. Eröffnung Museen auf Schloss Straßburg

03./04.05 Speckkirchtag 2025 der ARGE Gurktaler Luftgeselchter Speck in Straßburg

06.05. Vortrag zum Thema Demenz „Das Herz erinnert, was das Gehirn vergisst“ im Rahmen der Gesunden Gemeinde 
und des Pflegestammtisches GH Seiser 19 Uhr

09.05. Wanderwirt, Gunzenberg Grausbauer Wiese
12.05. Beginn Tennismeisterschaft

16.05. Gesunde Gemeinde, „Huck di Zuwa - Plauderkaffee kreativ“ mit Alexandra Truppe,  
Thema: Kräuter aus Wald und Wiese

17.05. Bezirksmeisterschaft FFWGK 30-30 auf der Schießstätte „Eskurial“ Straßburg organisiert vom Schützenverein Straßburg
25.-28.05. Wellnesstage des Pensionistenverbandes in Bad Waltersdorf

30.05. Wanderwirt, Sankt Peter, Leitgam Kreuz
JUNI:

01.06. Fahrzeugsegnung der FF Straßburg mit Messe u. Festakt
03./04.06. Tagesausflug des Pensionistenverbandes zum Königssee und Berchtesgaden

08.06. Traditionelle Frühlingsliedertafel unter den Dorflinden in Kraßnitz organisiert von der Sängerrunde Kraßnitz

13.06. Eröffnung Kultursommer mit Vernissage & Ausstellung von Dagmar Helbig 19 Uhr  
organisiert vom Kulturring Schloss Straßburg

13.06. Wanderwirt, Hausdorf, Moarhofer Obstgarten

17.06. Kostenlose Yoga-Einheit auf Schloss Straßburg mit Mag. (FH) Claudia Trattnig im Rahmen der Gesunden Ge-
meinde und des Pflegestammtisches 18 Uhr

20.06. Wanderwirt, Sankt Johann, Stachl Hofauffahrt

26.06. Bildungsbasar der Mittelschule Straßburg im Stadtpark ab 10 Uhr
Präsentation der 3. Klassen zu den Themen Bevölkerung, Arbeit, Nahversorgung, etc.

27.06. Wanderwirt, Mellach, Wiese Lackner
JULI

06.07. Sängerfrühschoppen der Sängerrunde St. Georgen
06.07. Saisoneröffnung Gurktalmuseumsbahn

07.-18.07. UTC Gotschlich Straßburg Kindertenniskurs (auch Erwachsene sind gerne willkommen)
11.07. Wanderwirt Langwiesen, Anwesen Hofer
18.07. Wanderwirt, Liedingerfeld

19.07. Jubiläumsfest, 40 Jahre Jagdhornbläsergruppe Salzerkopf
Beginn ab 16 Uhr auf Schloss Straßburg

21.07.-
01.08.

Kinderschwimmkurs im Freibad Straßburg organisiert von 
Mag. Paul Hauser vom FAC + Gesunde Gemeinde Straßburg

n �SILC - Einkommen und  Lebensbedingungen 
Was ist SILC? Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jähr-
liche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele andere europäische 
Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf 
Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen“.  Diese Studie beschäftigt sich mit dem 
Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht um Verän-
derungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, 
Beruf und Aus-bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst 
viele Haushalte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des 
Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.
Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie 

hoch das durchschnittliche Einkommen der Österreicher:innen ist, 
wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbil dung sie 
haben, so sind das oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensverbände nutzen diese 
Statistiken regelmässig. 
Welche Haushalte dürfen teilnehmen? Statistik Austria wählt die 
SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei 
dieser wichtigen Studie mitzu-machen. Diese Haushalte bekommen 
dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen Informati-
onen zugeschickt. 
Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338, (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)
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„Stadtcheck: Wir forschen nach!“
Die 3. Klassen der Mittelschule Straßburg laden herzlich 
ein zum Bildungsbasar rund um die Themen:
Bevölkerung, Arbeit, Nahversorgung, Freizeit, Öffis, Si-
cherheit und mehr. Beim Bildungsbasar präsentieren wir 
unsere Ergebnisse – kreativ, interaktiv und zum Mitmachen!
Ort: Stadtpark Straßburg 
(Bei Schlechtwetter in der Gemeinde) 
Datum: 26. Juni. 2025
Zeit: ab 10:00

Sei dabei – entdecke Straßburg neu!

24.07. Beginn der Gurktal Open organisiert vom UTC Gotschlich Straßburg
26.07. Wanderwirt, ADEG Parkplatz

26./27.07. PPC 1500 Kärntner Meisterschaft auf der Schießstätte „Eskurial“ Straßburg organisiert vom Schützenverein Straßburg
AUGUST

01.08. Raiffeisen Bädertour macht Halt im Freibad Straßburg
02.08. Sommerfest der FF Straßburg auf Schloss Straßburg
03.08. Frühschoppen der FF Straßburg auf Schloss Straßburg

04.-06.08. Theaterworkshop für Kinder in der Stadtgemeinde Straßburg 9-12 Uhr
in Kooperation mit dem Regionalmanagement Mittelkärnten

08.08. Kabarett „Best of“ mit Michael Großschädl 20 Uhr organisiert vom Kulturring Schloss Straßburg
09.08. Gurktal Open Finaltag am Tennisplatz Straßburg
10.08. Wanderwirt, Fasch Kirchtag

11.-14.08. Fußball Sommercamp der SG Gurktal Juniors am Freizeitgelände Straßburg
14.08. Picknick mit musikalischer Umrahmung der Bürgerkorpskapelle Straßburg im Stadtpark
16.08. MGV Straßburg Sängerfest im Swetina Gastgarten
17.08. Sommerfest Pensionistenverband Straßburg am Sportplatzgelände

22.08.
Theaterwagen Porcia am Hauptplatz Straßburg in Kooperation des Kulturrings und der Stadtgemeinde Straßburg
18 Uhr Kinderstück „Die Schwindelmühle“ v. A. Ladurner
19:30 Uhr Hauptvorstellung „Der zerbrochene Krug“ v. H. Kleist

22.08. Wanderwirt, Kraßnitz
23.08. G‘sungen und g‘spielt im Wirtshaus organisiert vom Singkreis Lieding
30.08. Feuerwehrfest der FF St. Georgen mit MeetU
31.08. Boccia Turnier und Saisonabschluss im Freibad Straßburg

SEPTEMBER
06.09. Mascherl Turnier organisiert vom UTC Gotschlich Straßburg
12.09. Konzert der Austropop-Band „Dr.Südbahn & die SymPARTIE“, 20 Uhr organisiert vom Kulturring Schloss Straßburg

20./21.09. Straßburger Heimatherbst
28.09. Wanderwirt, Dobersberg, Michaeli Kirchtag

OKTOBER
11.10. Öffentliche Feuerlöscher Überprüfung im Rüsthaus der FF St. Georgen
25.10. MGV Konzert, Örtlichkeit folgt

NOVEMBER
08.11. Jubiläumsfest, 55 Jahre SK Lieding
23.11. Hausdorfer Kirchtag der FF Winklern-Hausdorf
29.11. Krampusschießen auf der Schießstätte „Eskurial“ Straßburg organisiert vom Schützenverein Straßburg

DEZEMBER:
07.12. Adventsingen MeSaGu in der Pfarrkirche St. Georgen
20.12. MGV Adventsingen
30.12. Bauernsilvester des SV Speckkaiser Seiser Straßburg am Hauptlatz
30.12. Bauernsilvester in Kraßnitz organisiert von der SR Kraßnitz

n �Straßburger Heimatherbst 
Aufruf in organisatorischer Sache!
Im Auftrag der Stadtgemeinde Straßburg - Ausschuss für Ange-
legenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit, sind wir be-
reits eifrig dabei, das Rahmenprogramm für den Straßburger 
Heimatherbst am 20. und 21. September auszuarbeiten. Eines 
gleich vorweg: es wird ein Festtagswochenende für die gan-
ze Familie mit buntem Programm für Jung und Alt! Datum 
notieren – es lohnt sich bestimmt! 
Für die Vereine und Wirte wird es wie üblich wieder eine se-
parate Einladung zur Auftaktbesprechung vor dem Sommer 
geben. Wer jetzt schon Fragen hat oder Details für die Planung 
benötigt, bitte einfach melden. Einige Zusagen haben wir be-
reits erhalten. Danke sehr! 
Nachdem hier auch ein Markt mit regionalen Produkten gut 
passen würde, bitten wir Interessierte sich bei uns zu mel-
den. Wir denken hier quer durch die Bank von Fleischwaren 
über Nudel, Eier, Liköre, Säfte, Käse, Wolle, Kerzen, Kunst-
handwerk, Seife, Schmuck., Gestecke oder welche regionalen 
Kostbarkeiten sonst noch so angeboten werden. Ganz nach dem 
Motto „Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so 
nah?“ möchten wir gerne mit Ihnen, liebe Straßburgerinnen und 
Straßburger eine regionale Schlendermeile kreieren.

Bei Interesse bitte bei mir 
Elisabeth (Tel. 04266 2236-13, 
E-Mail elisabeth.sabitzer@ktn.gde.at) oder 
GRin Simone Wachernig (Tel. 0676 9348626) melden. 
Aus organisatorischen Gründen gilt: 
je eher, desto besser.

Herzlichen Dank!

Elisabeth Sabitzer (Gemeindemitarbeiterin)



LIEBE STRASSBURGERINNEN UND STRASSBURGER,
in dieser Ausgabe stelle ich Ihnen 3 Produkte aus dem Sortiment  der  Engel Apotheke 
vor. Alle genannten Produkte wirken bei Schmerzen und Entzündungen und können 

eine schulmedizinische Behandlung ergänzen und unterstützen.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen
Bettina Heresch

        ASTAXANTHIN ist ein natürlich vorkommendes Carotinoid, das in bestimmten Algen, Krustentieren und Fischen 
vorkommt. Es hat antioxidative und entzündungshemmende Eigenschaften, die Zellen vor oxidativem Stress schützen 
und Entzündungen lindern können. Es unterstützt die Haut- und Augengesundheit, fördert die Elastizität der Haut und 
kann altersbedingten Augenerkrankungen vorbeugen. Zudem trägt es zur Herz-Kreislauf-Gesundheit bei, indem es die 
Blutlipidwerte verbessert. Sportler nutzen es zur Steigerung der Ausdauer und schnelleren Erholung nach dem Training.

60 Kapseln: 22,50€

      OMEGA-3-FETTSÄUREN, die hauptsächlich in fettem Fisch, Chiasamen, Leinsamen und Walnüssen vor-
kommen, wirken entzündungshemmend, lindern Schmerzen bei chronischen Erkrankungen wie Arthritis und fördern die 
Gewebeheilung. Zudem unterstützen sie die Herzgesundheit und Gehirnfunktion, was zu einem verbesserten allgemeinen 
Wohlbe� nden beiträgt. 

Omega 3 gibt es in Fischöl Kapseln zu 60 Stück und als veganes MiKroalgenöl.

60 Kapseln: 29,--€ , 100 ml MiKroalgenöl: 27,--€

        WEIHRAUCH, insbesondere das Harz von Boswellia-Bäumen, wird seit Jahrhunderten in der traditionellen 
Medizin zur Behandlung von Arthritis und entzündlichen Darmerkrankungen eingesetzt. Die wichtigsten Wirksto� e im 
Weihrauch sind Boswellia Säuren, die auch bei Atemwegserkrankungen unterstützend wirken können. 

60 Kapseln: 20,10€

TIPP!

IHR SCHUTZENGEL FÜR IHRE 
GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

Engel Apotheke Hauptstraße 33, 9341 Straßburg,
+43 4266 3141 |  apotheke@apotheke-engel.at




